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Herren 2. Kreisklasse Gr. West

SG Götzenhain 1945 : TV 1880 Dreieichenhain II 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TV 1880 Dreieichenhain II – 9:4 
Auswärtserfolg

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TV 1880 Dreieichenhain II in der Herren 2. Kreisklasse Gr. West
gegen die SG Götzenhain 1945 durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden
und wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Ganz und Müller errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gäste leider unvollständig antreten.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Siebert / Wenske wurden Mittelstädt
/ Lautenschläger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. 2:3
endete im Anschluss das Doppel zwischen Hauer / Sommer und Ganz / Müller aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Leider musste
der TV 1880 Dreieichenhain II danach das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell
an die SG Götzenhain 1945. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Andreas Hauer und Marius Müller, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wenige Chancen hatte
Wilfried Sommer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Uwe Ganz, so dass
Ganz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht
wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Mit 3:1 gewann anschließend Thomas Lehr gegen Helmut
Wenske und gab dabei nur einen Satz her. Keinen Punkt beisteuern konnte Frank Mittelstädt im
Spiel gegen Maik Siebert, das 0:3 verloren ging. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen Punkt erhielt die SG
Götzenhain 1945 daraufhin, da Linus Lautenschläger sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Es
dauerte eine Weile, bis Tomasz Kierkosz sein 3:2 gegen Philipp Scheiblauer unter Dach und Fach
hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:
5. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Uwe Ganz fand dagegen Andreas Hauer von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Wilfried Sommer über die 1:3-Niederlage gegen Marius Müller
hinweggetröstet werden musste. Thomas Lehr verpasste es wenig später mit einem 11:13, 13:11, 9:
11, 8:11 gegen Maik Siebert, einen Punkt für sein Team zu holen. Der neue Zwischenstand war 4:8.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Helmut Wenske wurden daraufhin Frank Mittelstädt unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9
beendet.

Nach dieser Niederlage der SG Götzenhain 1945 geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2022
gegen die Sprendlinger Turngemeinde 1848 III, während der TV 1880 Dreieichenhain II am
11.10.2022 gegen den SC Steinberg 1953 III antritt.

 Statistik:
 SG Götzenhain 1945

Doppel: Mittelstädt / Lautenschläger 0:1, Hauer / Sommer 0:1, Lehr / Kierkosz 1:0 
Einzel: A. Hauer 0:2, W. Sommer 0:2, T. Lehr 1:1, F. Mittelstädt 0:2, L. Lautenschläger 1:0, T.
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Kierkosz 1:0 
 TV 1880 Dreieichenhain II

Doppel: Ganz / Müller 1:0, Siebert / Wenske 1:0 
Einzel: U. Ganz 2:0, M. Müller 2:0, M. Siebert 2:0, H. Wenske 1:1, P. Scheiblauer 0:1


